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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

 

Vorlage-Nr.: 2025/221 
freigegeben am 21.11.2025 

 
Stab Datum: 20.11.2025 
Sachbearbeiter/in: Meyn, Stephan, Dr.  
 

Haushalt 2026 - Investitionsmittel für die KGS - Antrag Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 01.12.2025 Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Digitales 
N 09.12.2025 Verwaltungsausschuss 
Ö 16.12.2025 Rat 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zu den Investitionsmitteln für die 
KGS wird gefolgt. Entsprechende Mittel werden im Investitionshaushalt des Haus-
haltsplans 2026 für das Jahr 2026 und die Planjahre 2027/2028 vorgesehen. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt mit Schreiben vom 19. November 
2025 (sh. Anlage) die Aufnahme von Investitionsmitteln für die KGS Rastede in das 
Investitionsprogramm (500.000 Euro für 2026, 750.000 Euro für 2027 und 1.000.000 
Euro für 2028).  
 
Ursprünglich im vierten Entwurf des Haushalts 2025 der Gemeinde Rastede wurden 
für die Jahre 2026 bis 2028 die im vorliegenden Antrag bezifferten Mittel bereits ein-
geplant und in der Ratssitzung am 18.03.2025 beschlossen. Für die Haushaltsbera-
tungen 2026 wurden diese pauschal angesetzten Mittel verwaltungsseitig nicht mehr 
aufgenommen, weil auf die für Frühjahr 2026 zu erwartenden Ergebnisse des in der 
Zwischenzeit begonnenen Phase-Null-Prozesses zur Schulentwicklung gewartet 
werden sollte. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse an notwendigen Investitionen 
sollten perspektivisch in einem Nachtragshaushalt verankert werden. 
 
Die Verwaltung hat nunmehr neben dem Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
auch den Wunsch weiterer Fraktionen vernommen, die ursprünglich beschlossenen 
Mittel als Signal an die Schule in die Haushaltsberatung 2026 aufzunehmen und auf 
einen Nachtragshaushalt möglichst zu verzichten. Dem Antrag wird insoweit gefolgt.  
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Die Verwaltung weist aber aufgrund der begrenzten Personalkapazitäten und der 
notwendigen Vorlaufzeiten für Planungen und Vergabeverfahren darauf hin, dass 
erste Maßnahmen an der KGS Rastede womöglich erst nach 2026 umgesetzt wer-
den können.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Siehe Sach- und Rechtslage. 
 
 
Auswirkungen auf das Klima: 
 
Keine. 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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